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Über die Herausgeberin:
Die Kulturwissenschaftlerin und wissenschaftliche Doku-
mentarin Dr. Amella Mai hat neben anderen Publikationen 
bereits mehrere corpsstudentische Werke verfasst und dar-
an mitgewirkt: Corpsliste und Geschichte der Austria sowie 
kommentierte Herausgabe der Autobiografie des Kunsthisto-
rikers Prof. Dr. Josef Neuwirth Austriae, drei Monografien 
über Persönlichkeiten der Silesia – zusammen mit ihrem ge-
liebten Ehemann Herrlein, der zufällig auch Corpsstudent ist. 
Adressbücher und Verzeichnisse verschiedener Corps, zuletzt 
der Ratisbonia. Für Masovia edierte sie für den vorliegenden 
Band nunmehr 179 Nachrufe aus den letzten 84 Jahren (1937 
bis 2021).

Die Herausgeberin Amella Mai mit  
Prof. Dr. Rüdiger Döhler † Masoviae



Inhalt
Vorwort 11
Nachrufe 15
 von 186 Masuren aus den Jahren 1934-2021
Anhang 289
Liste der Verstorbenen nach dem Masuren-Verzeichnis 291
Liste der Corpsfamilien 296

Schlagworte:
Corps Masovia Königsberg zu Potsdam – Kösener 
Corps – Studentengeschichte – Universitätsgeschichte 
– Kulturgeschichte – Ostpreußen – Königsberg – Kiel – 

Drittes Reich – II. Weltkrieg – Bundesrepublik

Zusammenfassung
Auf Anregung von Herrn Prof. Dr. Rüdiger Döhler hat 
die Kulturwissenschaftlerin und wissenschaftliche Do-
kumentarin Amella Mai, die bereits 2003 das Masuren-
verzeichnis aktualisiert hatte, dieses Werk herausgege-
ben, in dem sie 186 Nachrufe von Könisberger Masuren 
– soweit vorhanden mit den Portraits der Dargestellten 
– zusammengestellt und und bearbeitet hat. Es entsteht 
so ein lebendiges Bild der meist sehr ausführlichen Viten 
einer Vielzahl von Angehörigen des 1830 in Königsberg 
gestifteten, 1950 zusammen mit Palaiomarchia in Kiel 
rekonstituierten und seit 2001 in Potsdam beheimateten  
Corps. Von den hier dargestellten Masuren ist der älteste 
1859, der jüngste 1934 geboren.
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